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40 Jahre BAKA

Zum Jubiläum startet der Bundesarbeitskreis Altbauerneuerung die Initiative „Zukunft Bauen im Netzwerk“

Berlin,  7. Mai 2009 -  Die Anforderung an die Zukunftsfähigkeit von Bestandsimmobilien wird sich mehr und mehr auf die Nachhaltigkeit und den Klimaschutz ausrichten müssen. Zur Sicherung einer qualifizierten Umsetzung dieser Zielstellung werden Netzwerke  mit  Kompetenz und  Erfahrung benötigt. Der BAKA, der am 7. Mai in Berlin sein 40-jähriges Bestehen feiert, startet mit der neuen Initiative „Zukunft Bauen im Netzwerk“ die ideale neutrale Plattform. 

Chance und Herausforderung für die deutsche Bauwirtschaft 

Bei einem voraussichtlichen Marktanteil von 75 Prozent, die  im Altbaubereich erwirtschaftet und umgesetzt werden, ist für viele Unternehmen die künftige Strategie geklärt . Ob und wie sich diese bereits auf dem Gebiet der Sanierung dazu qualifiziert haben, ob

bereits ausreichend Erfahrung gesammelt wurde, kann oft nicht automatisch garantiert werden. 

Zur Sicherung und Umsetzung dieser Aufgabe hat der BAKA folgende Maßnahmen in seinem Gesamtnetzwerk aktiviert:

Aufklärung und Kommunikation für alle Zielgruppen, Qualifizierung und Weiterbildung, Forschung und Entwicklung sowie Innovation. 

„BAKA on tour“ eine erfolgreiche Serie 

Mit der Serie „BAKA-Forum Praxis Altbau on tour“ wird  die erfolgreiche Serie bundesweit fortgesetzt. In Zusammenarbeit mit dem Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS) und den verschiedenen Messegesellschaften wird in diesem Jahr an folgenden drei Standorten das Projekt durchgeführt: Augsburg zur RENEXPO (24.09-27.09.2009.); Karlsruhe zur offerta (26.10. - 03.11.2009), Hannover zu den EnergieSparTagen (13.11.-15.11.2009). 

Auch im Jahr 2010 wird der BAKA bei den großen deutschen Baumessen in Essen und Berlin das Projekt „Marktplatz Bauen im Bestand“ wie folgt realisieren: Auf der  DEUBAU 2010 (12.01. – 16.01.2010) und auf der bautec 2010 (16.02. – 20.02.2010). 

Das Hauptaugenmerk dieses Projektes besteht darin, Zielgruppen in einem Kommunikationsinstrument dem Forum Praxis Altbau zusammenzuführen, um auch hier den Dialog zwischen Planern, Bauherren und Handwerkern zu generieren. 

BAKA-Kongress-Serie Demographie und Klimaschutz 

Die bereits im Jahr 2008 begonnene Serie „BAKA-Kongress“ wird auch in diesem Jahr fortgesetzt. Hauptthemen werden der demografische Wandel, das barrierefreie Bauen und der Klimaschutz sein. Geplant ist ein großer, zentraler Kongress in Berlin mit dem zentralen Thema demografischer Wandel, die bauliche Umsetzung zum barrierearmen Bauen und das übergeordnete Thema Klimaschutz. 
Kompetenz und Erfahrung stark gefragt
Vor dem Hintergrund der Anforderungen an die Nachhaltigkeit und den Klimaschutz werden die Qualitätsansprüche an die am Bau Beteiligten erheblich steigen.  Hier stellt sich die zentrale Frage: Wie können kompetente, erfahrene Fachleute auf dem Markt neutral und sicher erkannt werden? 
Mit dem Kompetenz-Erfahrungs-Profil (KEP) hat der BAKA in Zusammenarbeit mit weiteren Partnern ein Modell entwickelt, das für alle am Bau Beteiligten gleichermaßen eine Plattform darstellt, mit der Erfahrung und Kompetenz abgebildet werden kann. Ziel ist es, den am Bau Beteiligten Planern und Handwerkern die Möglichkeit zu geben, ihre Stärken auf dem Markt zu zeigen und Erfahrungen abzubilden und an den Schwächen zu arbeiten. 

Geplant ist der weitere Ausbau dieses Instruments zu einer leistungsstarken und umfassenden Expertensuchmaschine für den Gebäudebestand.

Qualifizierungsoffensive gestartet

Das komplexe Thema Bauen im Bestand ist ohne ausreichende Kompetenz und Erfahrung sowie weitergehende Qualifizierung kaum zu bewältigen. Die Folgen wären fatal: Die Mängellisten würden immer größer und die Investitionsbereitschaft der Investoren sinken. In dem Kompetenz-Erfahrungs-Profil (KEP) des BAKA kann sich jeder der am Bau Beteiligten seine persönliche Qualifizierungs​ strategie zusammenstellen und umsetzen. Die Aus- und Weiterbildungs- bzw. Qualifizierungsmaßnahmen werden mit den bereits vorhandenen Institutionen und Einrichtungen gemeinsam abgebildet. Ein möglichst einfacher Zugang zu diesen Qualifizierungsmodulen soll die Eigenmotivation zur Nutzung dieser Instrumente fördern. 

Internet Umfrage und Befragung  

Mit einer Internetumfrage will der BAKA mehr Aufschluss über die SanReMo-Marktsituation, den Qualifizierungstatus und die Erwartungen bei Planern, Handwerkern und Bauherren  zum Bauen im Bestand erhalten. Im Auftrag des BAKA wird der Architekten-Service Wiesbaden (AS) diese Umfrage umsetzen. Die Beteiligung ist unter www.bakaberlin.de möglich. Das Ergebnis wird nach Auswertung öffentlich vorgestellt.

Internetplattform als modulare Suchmaschine

Mit der neuen Internetplattform unter www.bakaberlin und www.bauenimbestand.com hat der BAKA seit 10. Januar 2009 eine Suchmaschine geschaffen, die das Thema „Zukunft Bauen im Netzwerk“ intelligent unterstützt.  Ziel ist es, das Netzwerk des BAKA zusammenzuführen und weitere Kooperationspartner zu integrieren, so dass Kompetenz und Erfahrung für alle zugänglicher wird. Das Portal wirkt als empirisches Instrument und lebt von den Inhalten, Erfahrungen, Entwicklungen aller Netzwerkpartner. Folgende Module sind dabei als eigenständige Instrumente integriert: 

Suchmaschine: 

Die Suchmaschine wird durch ein strukturiertes Treffer-Profil für den User sehr komfortabel unterstützt. Das bedeutet: Vom neutralen Ergebnis über  Forschungsergebnisse bis zur Systemlösung findet der Anwender ein gut transparentes Angebot. Mit dieser Darstellung von Ergebnissen kann gezielt weiter gesucht und gefunden werden. 
Termine und Veranstaltungskalender:

Mit dem Modul „Termine“ bietet das BAKA-Portal einen Service für die am Bau beteiligten Initiatoren und Veranstalter gleichermaßen. Wichtige Termine, Veranstaltungen, Fortbildungsmaßnahmen, Qualifizierungsmaßnahmen, Kongresse, Tagungen können in diesem Portal abgebildet werden. Der Prozess ist dabei denkbar einfach. Die Anmeldung eines Termins ist von außen jederzeit möglich. Er wird vorbehaltlich der redaktionellen Prüfung dann zeitnah freigeschaltet. Gleichzeitig wird in diesem Termin auch die direkte Anmeldung zu diesem Veranstaltungstermin möglich sein. Der Terminkalender ist so strukturiert, dass eine zielgruppenorientierte Suche möglich ist, die Suche nach Postleitzahlen, Art der Veranstaltung bzw. Termins. Ziel ist es auch, aufzuzeigen, welche Termine gleichzeitig stattfinden, um auch so Planungssicherheit für die eigenen Termine zu finden. Für die weitere Rescherche im Netzwerk bietet dieses Portal den Service

„Suchen nach weiteren Inhalten und Hinweisen“ an. 
Buch- und Literatur-Shop:

Wissen und Erfahrung ist  ohne entsprechendes Werkzeug und Instrumente kaum vorstellbar. Der BAKA bietet diesen Service in einem verlagsübergreifenden Literatur-Shop an. Speziell ausgesuchte und empfohlene Literatur, Bücher, Schriftenreihen und Software werden über dieses Portal angeboten. Der Literatur-Shop ist Teil der gesamten Suchmaschine und wird ebenfalls im Trefferprofil abgebildet. 

Gebäudediagnose idi-al: 

Ohne die strategische Erfassung des Gebäudebestandes und dessen Auswertung ist eine qualifizierte Umsetzung, energetische Sanierung im Gebäudebestand nicht möglich. Der BAKA hat dafür das Instrument der Gebäudediagnose entwickelt, das für Eigentümer, Investoren als erste Basismaßnahme angeboten wird. Die Umsetzung erfolgt über den Experten-Altbau, dessen Erfahrung als Grundlage für die Ersteinschätzung der Immobilie Voraussetzung ist. 

Die Anforderung einer Gebäudediagnose ist über das Internetportal auf der Startseite leicht umsetzbar.

BAKAdemie

Als zentrale Plattform für die Qualifizierungsmaßnahmen „Planen und Bauen im Bestand“ will die BAKAdemie bereits bestehende Einrichtungen zusammenführen, diese in die Veranstaltungen insgesamt einbinden und sie den einzelnen Zielgruppen anbieten. Die BAKAdemie ist ein Netzwerkinstrument, das in den nächsten Monaten und Jahren weiter ausgebaut werden soll. 

Qualifizierungsseminar Experte-Altbau

Im Rahmen der BAKAdemie werden Seminare angeboten, die das Ziel haben, Fachleute dort abzuholen, wo sie sich bereits zum Thema Altbau auf den Weg gemacht haben. Ziel ist es, sie als Experten mit Kompetenz und Erfahrung fit zu machen und sie ein Stück des Weges zu begleiten. Diese Seminare sind modular aufgebaut und werden auch in Zusammenarbeit mit weiteren Institutionen und Partner erweitert. In einem Start-Seminar werden in zwei Tagen die wichtigen Grundlagen für die strategische Gebäudediagnose und die weiteren Planungsabsichten erarbeitet. Weitere Aufbauseminare gehören zu den Angeboten der BAKAdemie. Termine befinden sich unter: www.idi-al.de
Steckbrief Detail & Systemlösung als Projektarbeit
Eine der wesentlichen Instrumente des BAKA-Netzwerkes sind die konkreten Projekt– und Teamgruppen. Ziel dieser Projektarbeit ist es, ein Bindeglied zwischen Forschung, Praxis und Nutzer herzustellen. Daher sind in den einzelnen Projektgruppen auch die jeweiligen Vertreter mit im Boot. Ziel ist es dabei, für die Praxis Arbeitsinstrumente zu schaffen, die für Handwerker und Planer gleichermaßen eine Erleichterung darstellen. Ziel ist es aber auch, die Herausforderung an das Thema „Zukunft Bauen im Bestand“ auch als Entwicklungschance zu sehen. So werden Hinweise aus der Praxis direkt an die Hersteller weiter geleitet, um hier die Anforderungen für weitere Innovationen und Entwicklungen von 

Systemlösungen zu generieren. 

In der Projektgruppe „Detail & Systemlösung“ wird der „Steckbrief Details Praxis Altbau“ entwickelt. Das modular aufgebaute Werkzeug soll für alle wichtigen Bauteile Lösungen anbieten, die im Detail auch als Arbeitsinstrument für Planer und Handwerker sowie auch für Ausschreibungen dienen soll. 

In der Projektgruppe „Intelligente Fassade, Fenster und Lüftung“ wird der „Leitfaden der Fenstererneuerung“ erarbeitet. Als erstes Ergebnis wurde in einem konkreten Projekt eine Fensterfibel erarbeitet, die heute bereits in der Praxis Anwendung findet. 

„Zukunft Bauen im Netzwerk“ mit neuen Partnern sichern

Mit dieser Initiative wird der BAKA die nächsten Jahre mit den Netz- werkpartnern weiter gestalten. Diese kann nur Erfolg haben, wenn sich die am Bau Beteiligten in einem gemeinsamem neutralen Netzwerk wieder finden, das auch den Marktansprüchen gerecht wird  und auf die  Zukunft der Baubranche zugeschnitten ist. Und  die heißt: Bauen im Bestand sowie  Sanieren-Renovieren-Modernisieren. 
Der BAKA wird  sowohl die Politik als auch die Wirtschaft einladen in diesem bereits 40 jährige Netzwerk aktiv mitzuwirken um so die Synergien gemeinsam zu nutzen. 
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